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1. Eignungs- und Auswahlkriterien 

1.1 Eignungs- und Auswahlkriterien 

Vorzulegende Eignungsnachweise  
(Eignungskriterien) 

 

Bemerkung/Hinweis 

 

A) §§ 123 und 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen  

A) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgrün-
den nach §§ 123 und 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen (oder gegebenenfalls Maßnahmen des Bieters 
zur Selbstreinigung nach § 125 des Gesetzes gegen Wettbe-
werbsbeschränkungen). 

 

 
Die Angaben zu den Jahresumsätzen sind in dem 
Dokument „124 Eigenerklärung zur Eignung“ ab-

zugeben 

Mindestbedingung: 
Fehlen von Ausschlussgründen. 

Bewerber, die die v. g. Mindestbedingung nicht erfüllen bzw. 
nachweisen, werden von der Wertung ausgeschlossen.  

Bei fakultativen Ausschlussgründen gemäß § 124 GWB be-
hält sich die Vergabestelle eine Ausschlussoption offen, wel-
che individuell geprüft wird.   

 

B) Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung  

B1) 
Nachweis Berufsqualifikation: 
 
 

Die Angaben zur Berufsqualifikation sind in dem 
Dokument „124 Eigenerklärung zur Eignung“ ein 

zutragen 

Mindestbedingung: 
Vorlage eines Handelsregisterauszugs (nicht älter als 6 Mo-
nate) 

B2) 
Nachweis Zertifizierung 
 
 

Die Angaben zur Zertifizierung sind in dem Doku-
ment „Anl Zertifikat“ einzutragen 

 

Mindestbedingung: 
 

- Zertifikat: RSA 21 (Sicherung der Arbeitsstelle an Straße) 
 
- Zertifikat: FLL- Zertifizierte Baumkontrolleur 
 
Oder vergleichbar (die Vergleichbarkeit muss vom Bieter 
nachwiesen werden) 
 

Bewerber, die die v. g. Mindestbedingung nicht erfüllen 
bzw. nachweisen, werden von der Wertung ausgeschlossen. 

 

C) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit  
 

C1) 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen 

Mindestbedingung: 
 
Gemittelter Jahresumsatz aus den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren: 
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Die Angaben zu den Jahresumsätzen sind in dem 
Dokument „124 Eigenerklärung zur Eignung“ ab-

zugeben. 
 

>= (größer/gleich) 200.000,00 EUR netto Bewerber, die die v. 
g. Mindestbedingung nicht erfüllen bzw. nachweisen, wer-
den von der Wertung ausgeschlossen. 

C2) 
Nachweis über den Abschluss eine Betriebshaftpflichtversi-
cherung 

oder 

Eine Erklärung, dass eine solche Versicherung im Fall der Zu-
schlagserteilung abgeschlossen wird. 

 

 
Die Angaben zur Zertifizierung sind in dem Doku-
ment „Anl Versicherung“ ein zutragen 

 

Mindestbedingung: 
Vorlage einer Versicherungsbescheinigung in Kopie mit fol-
genden (Mindest-) Deckungssummen je Versicherungsfall: 
 
• Personenschäden                           5.000.000 EUR 
• sonstige Schäden                           1.000.000 EUR 
oder: 
 
Erklärung, dass eine solche Versicherung mit den v.g. De-
ckungssummen im Fall der Zuschlagserteilung abgeschlos-
sen wird. 
 
Der Deckungsumfang muss explizit auch Schäden bei Fäll- 
und Baumpflegearbeiten (inklusive Personenschäden und 
Absicherung im öffentlichen Verkehrsraum) absichern. 
 
Bewerber, die die v. g. Mindestbedingung nicht erfüllen 
bzw. nachweisen, werden von der Wertung ausgeschlossen. 
 

     

D) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit  
 

D0) Beschäftigtenanzahl 

Der Bieter muss nachweisen, dass er zum jeweiligen Stichtag 
(Tag der Abgabe des Gebots) die geforderte Anzahl an fachli-
chen Mitarbeitern beschäftigt hat. Fachliche Mitarbeiter sind 
als solche anzusehen, wenn sie im operativen Geschäft eines 
Unternehmens tätig. 
 

Mindestbedingungen: 

1 FLL- Zertifizierte Baumkontrolleur  
 
 
Bewerber, die die v. g. Mindestbedingung nicht erfüllen 
bzw. nachweisen, werden von der Wertung ausgeschlossen. 

 

Weitere Hinweise zum Nachweis der geforderten Eignung 
I. Bietergemeinschaften  
Bei Bietergemeinschaften müssen die Eignungsnachweise für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft vorgelegt werden. 
Die gesetzten Mindestbedingungen für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit müssen jeweils mindestens von 
einem Mitglied der Bietergemeinschaft erfüllt werden. 
Die gesetzten Mindestbedingungen für die technische und berufliche Leistungsfähigkeit müssen jeweils mindestens von ei-
nem Mitglied der Bietergemeinschaft erfüllt werden. 

II. Inanspruchnahme der Kapazitäten anderer Unternehmen (Eignungsleihe) 
Ein Bewerber/Bieter kann im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dazu erfüllt 
sind. 
Beabsichtigt der Bewerber/Bieter, sich bei der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, fi-
nanzielle, technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen (Eignungsleihe) zu bedienen, so muss er die 
dafür vorgesehenen Kapazitäten des anderen Unternehmens in seinem Angebot benennen. Der Bewerber/Bieter hat außer-
dem nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten des anderen Unternehmens zur Verfügung stehen. 

III. Unterauftragnehmer 
Beabsichtigt der Bewerber/Bieter, Teile der Leistung von Unterauftragnehmern ausführen zu lassen, so muss er die dafür 
vorgesehenen Teilleistungen in seinem Angebot benennen. 
Der Bewerber/Bieter hat auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle anzugeben, wer als Unterauftragnehmer die Leistung 
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im eigenen Betrieb erbringen wird, und nachzuweisen, dass der oder die Unterauftragnehmer für die von ihnen zu erbringen-
den Leistungen geeignet sind. 

2. Wirtschaftlichkeitsprüfung  

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt 

 

2.1 Zuschlagskriterien  

Unter mehreren gleich wirtschaftlichen Angeboten (identischer Angebotswertungspreis) entscheidet ein Losver-
fahren. 

Das wirtschaftlichste Angebot ist jenes mit dem niedrigsten Angebotspreis wie es sich aus den Eintragungen in dem 
Leistungsverzeichnis ergibt. Dabei werden für die Wertung die Mengenangaben berücksichtigt, die in dem Leis-
tungsverzeichnis vorgedruckt sind. Die Preise werden brutto gewertet. Zu Wertungszwecken wird der Zeitraum 
von einem Kalenderjahr betrachtet. 
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